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Faktenblatt 

Fokusgruppe – Nachhaltige Mobilität Toggenburg 

 

Aufgabe 

Die Fokusgruppe „Nachhaltige Mobilität Tog-

genburg“ hat sich zum Ziel gesetzt, zwei bis 

drei regionale Projekte zur Förderung der 

nachhaltigen Mobilität im Toggenburg zu ent-

wickeln und die Umsetzung dieser Projekte zu 

initiieren. Die Fokusgruppe sollte zur Vernet-

zung verschiedener Akteure mit Bezug zum 

Mobilitätssektor beitragen und einen regiona-

len Kompetenzaufbau zum Thema antreiben. 

 

Ausgangslage 

Im Kanton St.Gallen verursachen der Perso-

nen- und Güterverkehr einen relevanten Teil 

der CO2-Emissionen. Insbesondere der motori-

sierte Individualverkehr trägt dabei wesentlich 

zur CO2-Belastung bei. Während in weiteren 

Sektoren wie dem Gebäudebereich und in der 

Wirtschaft in den letzten Jahren grosse Fort-

schritte erzielt wurden, steigen die CO2-

Emissionen im Bereich der Mobilität nach wie 

vor an. Eine Trendwende ist derzeit nicht er-

kennbar – weder beim CO2-Ausstoss noch bei 

der Verkehrsleistung des motorisierten Individu-

alverkehrs. 

 

Resultate 

KOMO / SUSMOBTOGG:  

Um das Energietal Toggenburg, die Schweize-

rische Südostbahn AG und die Energieagentur 

St.Gallen bildete sich eine Kerngruppe, die eine 

Vernetzung von Mobilitätsangeboten und den 

Aufbau eines Mobilitäts-Hubs in Nesslau voran-

treibt. Unter dem Namen «Nachhaltiges Mobili-

tätsökosystem Nesslau» wird das Projekt von 

der Koordinationsstelle für nachhaltige Mobilität 

KOMO des Bundesamtes für Energie BFE mit-

finanziert. Als Trägerschaft konnte die Region 

Toggenburg, als Expertenunterstützung clever-

mobil gewonnen werden. Das KOMO-Projekt 

bietet das Grundgerüst und den institutionellen 

Rahmen für weitere Projekte zur Förderung der 

nachhaltigen Mobilität in der Region Toggen-

burg. Wissenschaftlich begleitet wird die Kern-

gruppe des KOMO-Projekts durch das For-

schungsprojekt «Sustainable Multimodal Mobi-

lity in Toggenburg» (SUSMOBTOGG) der Zür-

cher Hochschule für Angewandte Wissenschaf-

ten. Das Forschungsprojekt wird vom Bundes-

amt für Verkehr BAV mitfinanziert und soll über 

drei Jahre laufen. 

Mitfahrbänkli: 

Das Projekt «Mitfahrbänkli Toggenburg» setzt 

sich zum Ziel spezifische Sitzbänke an ausge-

wählten Standorten im Toggenburg entlang den 

Hauptverkehrsachsen zu platzieren. Erste Sitz-

bänke wurden bereits während der Fokusgrup-

penphase als Lehrlingsprojekt realisiert. Das 

Projekt wurde beim Bundesamt für Energie zur 

Förderung eingegeben und wird zwischen 2022 

und 2023 mit CHF 19'000.- unterstützt. 

 

Abbildung 1: Fokusgruppenmitglieder mit dem Prototyp 

des Mitfahrbänklis  
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Anreise als Erlebnis: 

Das Projekt «Anreise als Erlebnis» möchte die 

(touristische) Anreise ins Toggenburg mit dem 

öffentlichen Verkehr attraktiv und kurzweilig ge-

stalten. Toggenburg Tourismus lässt hierfür Po-

dcasts zum Thema «Toggenburger Liebesge-

schichten» produzieren, die im Postauto durch 

QR-Codes auf den Sitzen beworben werden. 

Erste Geschichten und Lieder, die einen Bezug 

zur Anreise aufbringen, sollen Anfang 2022 auf-

geschaltet werden und können zukünftig erwei-

tert werden. 

Mitfahrservice Toggenburg:  

Durch die gleichzeitige und breite Lancierung 

eines einheitlichen Mitfahrsystems in der Re-

gion Toggenburg soll ein Angebot geschaffen 

werden, dass die Bündelung (Pooling) von Au-

tofahrten an denselben Zielort erleichtert. Eine 

Weiterbetreuung des Projekts wird im KOMO 

Projekt «Nachhaltiges Mobilitätsökosystem 

Nesslau» sichergestellt. 

Mobility-on-demand Toggenburg: 

Ergänzend zum öffentlichen Verkehr soll in der 

Region Toggenburg ein on-demand-service 

eingeführt werden. Gespräche zwischen dem 

KOMO-Kernteam und dem Amt für öffentlichen 

Verkehr des Kantons St.Gallen sind diesbe-

züglich am Laufen. 

 

Toggi Bike-2-Go: 

Das Projekt Toggi Bike-2-Go strebt die Einfüh-

rung eines einheitlichen E-Fahrradverleihsys-

tems in der Region Toggenburg an. Abklärun-

gen bezüglich Anbieter, Systemanforderungen 

und Konzeptionierung sind durch das KOMO-

Kernteam im Gange. 

 

Weiteres Vorgehen 

Mit dem KOMO-Kernteam wurden die regiona-

len Kompetenzen zum Thema nachhaltige Mo-

bilität geschärft und zusammengeführt. Die 

eingeschlagenen Projekte werden von der Pro-

jektgruppe weiter vorangetrieben – einzelne Pi-

lotbetriebe sollen bereits Anfang 2022 aufge-

nommen werden. Durch die Trägerschaft der 

Region Toggenburg ist die lokale Verankerung 

gegeben und eine regional abgestimmte Ent-

wicklung sichergestellt. 

Als Herausforderung wird vor allem die Koordi-

nation und die Vernetzung der verschiedenen 

Mobilitätsangebote zu einem Mobilitätsökosys-

tem gesehen. Dabei wird der Fokus unter an-

derem auf einer zentralen digitalen Lösung für 

Information, Buchung und Abrechnung liegen.  

 

Die Energieagentur St. Gallen GmbH dient als 

Anlauf- und Informationsstelle für alle Interes-

sierten. 
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